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Thema

Caspar, Melchior und  
Balthasar
Jedes Jahr bringen die Sternsin-
ger den Segen und die Hoffnung 
auf ein gutes neues Jahr. Dabei 
sammeln sie für Menschen in Not. 
Heuer unterstützen sie indigene 
Völker in Südamerika in ihrem 
Kampf um den Erhalt des Regen-
waldes, ihres durch Abholzung be-
drohten Lebensraumes.

Auch in unserer Pfarre waren an 
drei Tagen die Sternsinger unter-

wegs. Frisch getestet zogen sie 
durch das Pfarrgebiet und sam-
melten Spenden in der Höhe von 
fast 11.200,-- Euro. Ein herzliches 
Danke und Vergelt’s Gott allen 
KönigInnen und SpenderInnen.
Hervorragend organisiert und 
durchgeführt wurde die Dreikönigs-
aktion von Katrin, Eva und Romy 
Landschützer und vielen helfenden 
Händen, die sich um die Verkösti-
gung, das Schminken und die Ge-
wänder der KönigInnen annahmen. 
Dankeschön für euren Einsatz!

Wort
des 
Pfarrleiters

Dreikönigsaktion 2022
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Liebe Bewohnerinnen und 
Bewohner unserer Pfarre!

„mittendrin“

ist das Motto der heurigen Pfarr-
gemeinderatswahlen, die am 20. 
März in ganz Österreich stattfinden.

Der Pfarrgemeinderat hat die 
Aufgabe, gemeinsam mit den 
Hauptamtlichen die Pfarre zu 
leiten und bei allen Veränderun-
gen, die wir erleben, in eine gute 
Zukunft zu führen. 

Die KandidatInnen für die Wahl 
werden in dieser Ausgabe vor-
gestellt.

Ganz herzlich bedanke ich mich 
bei den Frauen und Männern, 
die in den vergangenen fünf 
Jahren unsere Pfarrgemeinde 
mitgestaltet haben!

Auf den zukünftigen Pfarrge-
meinderat kommen spannende 
Zeiten zu. Eine Strukturreform 
der Pfarren steht ins Haus, die 
im Vorjahr in der Diözese Linz 
beschlossen wurde.

Und der Pfarrgemeinderat ist 
mittendrin,
- weil wir für eine glaubwürdige 
und offene Kirche eintreten
- weil Nächstenliebe keine 
Randerscheinung sein darf
- weil Himmel und Erde sich 
hier immer wieder berühren
- weil Jesus kein Einzelgänger 
war
- weil hier die Zukunft mitge-
staltet wird
- weil in der Pfarre Gemein-
schaft gelebt wird.

Ihr
Diakon Andreas Hasibeder
Pfarrleiter

Matthias Lauber (4)

Auch erwachsene Sternsinger
waren mit ihren Sprüchen und
Liedern von Haus zu Haus
unterwegs

Welcher Bart passt zu mir?

Königinnen bereit zum 
Abmarsch

Könige in festlichen Gewändern
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In diesen 25 Jahren 
hat Matthias Lauber:
- 1.860 Beiträge für die 
Homepage der Pfarre verfasst
- 26.954 Fotos (von durch-
schnittlich etwa 80 pfarrlichen 
Gottesdiensten, Festen, Veran-
staltungen im Jahr) aus unserem 
Pfarrleben gemacht
- 21 Audiobeiträge zu den Bei-
trägen ins Internet gestellt
- 162 Filmbeiträge hergestellt
- 30 Live-Streams (in Summe 
29 Stunden, 46 Minuten und 13 
Sekunden) aus unserer Kirche 
übertragen.

Aus einem Hobby wurde 
ein Dauerbrenner
Die „Pfarrkarriere“ startete Matthias 
Lauber im zarten Alter von 9 Jahren. 
Nach der Erstkommunion wurde er 
Ministrant und blieb dies bis zum 
18. Lebensjahr. Das ist noch nicht so 
ungewöhnlich, aber so wurde er mit 
unserer Pfarre vertraut.

Hier brachte er seine vielseitigen 
Talente ein. So übernahm er schon 
2004 von Andreas Hasibeder die 
Gestaltung der Pfarrhomepage.  
Als Webmaster war Lauber für sei-
ne Geschwindigkeit bekannt, mit 
der er die Fotos und Artikel auf 
der Homepage platzierte. Oft hat-
ten die letzten Gäste den Pfarrball 
noch nicht verlassen, da war der 
Bericht schon fertig im Internet. 
Die Zahl der „Klicks“ war dabei 
immer beachtlich.

Matthias, du bist uns natürlich 
vor allem als offizieller Fotograf 
bei allen Pfarranlässen bekannt. 
Wie bist du dazu gekommen?
Lauber: Ich habe mit 14 Jahren 
meine erste Digitalkamera bekom-
men. Weil ich bei den Pfarrfest-
lichkeiten als Ministrant ohnehin 
dabei war, habe ich Fotos davon 
gemacht. Ab 2004 konnte ich sie 
dann auch immer gleich selbst auf 
die Pfarrhomepage stellen. Weil 
mir das Fotografieren und auch die 
Möglichkeiten der neuen Techno-
logien gefallen haben, besuchte ich 
nach der Mittelschule das BORG 
mit Multimediaschwerpunkt. Dass 
das Fotografieren einmal mein Be-
ruf wird, habe ich damals noch 
nicht gedacht. Im Zivildienst haben 
sich meine Einsätze außerhalb der 
Pfarre deutlich gesteigert, und so 
bin ich anschließend damit selbst-
ständig geworden. Seither habe ich 
ja auch meine eigene Website.

Was waren die größten Heraus-
forderungen in den 25 Jahren?
Lauber: Das waren die Live-Stre-
ams während der Covid-Pandemie. 
Aus der Not geboren haben wir am 
Palmsonntag 2020 mit der ersten 
Liveübertragung der Palmweihe 
gestartet. Die vielen Bewegungen 
der Akteure im Altarbereich mit ei-
ner fixen Kamera einzufangen, war 
schwierig, aber es hat sich gelohnt. 
So konnten zahlreiche Pfarrange-
hörige zu Hause am Gottesdienst 
teilnehmen. 

Welche Ereignisse hast du am 
liebsten dokumentiert?
Lauber: Große, bunte Feste wie 
der Pfarrball sind natürlich am 
lustigsten, aber ich mag auch stim-
mungsvolle Anlässe wie zum Bei-
spiel die Bittprozession. An der 
habe ich schon als Ministrant gern 
teilgenommen und werde auch 
mitgehen, wenn ich nicht mehr als 
Fotograf dabei bin.

Damit kommen wir zu etwas Be-
dauerlichem.  Du möchtest nach 
25 Jahren jetzt aufhören?
Lauber: Ja, ich habe das ja schon 
vor längerer Zeit bekannt gegeben, 
aber es ist nicht so einfach, wenn es 
keine Nachfolger gibt. Ich möch-
te nach 25 Jahren auch einmal als 
„normaler Kirchenbesucher“ bei 
Feierlichkeiten dabei sein. 

Zusätzlich zu seiner Funktion als 
„Pfarrfotograf“ und Webmaster 
war Matthias Lauber auch für das 
Layout des Pfarrblatts in den letz-
ten Jahrzehnten verantwortlich.
Lieber Matthias, im Namen der 
Pfarre dankt dir der FA Öffentlich-
keitsarbeit für die vielen Stunden, 
die du für uns eingesetzt hast, für 
deinen Elan und deine Ideen. Wir 
hoffen, dass dein Abschied nicht 
für immer ist.

25 Jahre Matthias Lauber 
im Pfarreinsatz

Pfarre

So kennen ihn die meisten 
Kirchenbesucher
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Die Livestreams waren bei der
Bevölkerung sehr beliebt

Der Einstieg ins Pfarrleben erfolgte als 
Ministrant
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Liebe Pfarrgemeinde!
Mit diesem Pfarrblatt werden Ihnen 
die KandidatInnen für die Wahl zum 
Pfarrgemeinderat vorgestellt.
Zunächst möchte ich allen danken, die 
KandidatInnen vorgeschlagen haben. 
Der Wahlvorstand hat aus diesen 
Vorschlägen nun die KandidatIn-
nenliste erstellt. 
Ich danke jenen, die sich bereit er-
klärt haben, sich der Wahl zu stellen.

Sie, liebe Pfarrmitglieder, darf ich 
nun herzlich bitten, an der Wahl 
teilzunehmen.
Sie können jenen Frauen und Män-
nern Ihre Stimme geben, von denen 
Sie möchten, dass sie für die nächs-
ten fünf Jahre die Leitung der Pfar-
re mitgestalten.

Einige wichtige Hinweise zur 
Durchführung der Wahl:
WAHLLOKAL ist der Pfarrsaal.
Sie können Ihre Stimme abgeben am:
SAMSTAG, 19. März 2022, nach 
der Abendmesse bis 20:15 Uhr und
SONNTAG, 20. März 2022, nach 
der Frühmesse bis 11:30 Uhr
BRIEFWAHL ist möglich. Die 
nötigen Unterlagen erhalten Sie im 
Pfarrbüro bis 11. März 2022.
WAHLBERECHTIGT ist, wer:
•	 im Gebiet der Pfarre seinen ordent-

lichen Wohnsitz hat oder sich der 
Pfarrgemeinde zugehörig fühlt

•	und vor dem 1. Jänner 2022 das 
16. Lebensjahr vollendet hat.

Richtig und gültig wählen Sie, 
wenn Sie auf dem Stimmzettel 
mindestens einen, aber höchstens 8 
KandidatInnen ankreuzen.
Stimmzettel erhalten Sie am Wahltag 
in der Kirche oder im Wahllokal.

Wir hoffen, dass Sie sich zahlreich 
an der Wahl beteiligen.

Herzliche Grüße
Pfarrassistent Andreas Hasibeder 
und Johannes Hofmann 
(im Namen d. Wahlvorstands)

Pfarrgemeinderatswahl am 19. März 2022
„mittendrin - Pfarrgemeinderat“

Pfarre

Delegierte und  
amtliche Mitglieder

Theresia Amatschek
Pensionistin 1954
Liturgie

Franz Doppelbauer
Projektmanager 1968
KMB

Agnes Fischl
Pensionistin 1957
Kirchenschmuck

Silvia Gangl
Pfarrsekretärin 1963 
Stüberl &
Veranstaltungen

Ilse Haider
Pensionistin 1955
KFB, Kirchenputz

Marta Marcinkovic 
Bibliothekarin 2004
Jugend

Max Rittig
Tischler 1996
Jungschar

Lisa Rumpl
Dipl. Gesundheits- und
Krankenpflegerin 1995 
Feste & Feiern

Ernestine Schneeberger
Pensionistin 1953
Caritas

Erwin Steinmaurer
Lehrer 1966
Finanzen

Andreas Hasibeder
Pfarrassistent

Johann Bräuer
Pfarrmoderator

Markus Sageder
Angestellter 1968
Kinderliturgie

Florian Salzwimmer
Schüler 2005
Ministranten

Dr. Monika Steinmaurer
Ärztin 1966
Öffentlichkeitsarbeit, 
Chor

Paul Steinmaurer
Schüler 2005
Jungschar

Margot Brucker
außerord. Mitglied 
(Praktikum)
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Pfarre

Karl  
Amatschek
Pensionist
1946

Dem Gottesdienst soll 
nichts vorgezogen  
werden.

Georg 
Brunmayr
IT Consultant
1989

Die Pfarre soll „Heimat“ 
für alle sein können, 
unabhängig von Alter, 
Herkunft oder gesell-
schaftlichem Status.

Dr. Franz 
Brunner
Arzt
1961

Gemeinsam in der und 
für die Pfarre arbeiten.

Edeltraud 
Ferchhumer
Pensionistin
1953

Ich helfe gerne als  
Mesnerin und bei  
Veranstaltungen.

Claudia 
Hasibeder
Pensionistin
1961

Ich möchte die Liturgie 
und die Gemeinschaft 
der Pfarre unterstützen.

Dr.Johannes 
Hofmann
Anwalt
1967

Ich möchte das Leben 
unserer Pfarrgemeinde 
mitgestalten!

Tanja  
Karlovcec 
Angestellte
1977

Mir sind die  
Gemeinschaft und 
Wertschätzung in der 
Pfarre wichtig.

Katharina 
Koller
Biomed. Analytikerin
1995

Mitgestaltung eines 
aktiven Pfarrlebens und 
Kinderkirche.

Astrid 
Müller
Physiotherapeutin
1969

Sozialer Zusammenhalt 
zwischen den Menschen 
in der Pfarre und in der 
Stadt.

Friedrich  
Steinmaurer
Pensionist
1958

Ich möchte mit allen 
Engagierten eine  
Gemeinschaft bilden, 
die viele zum Mittun 
motiviert.

Jacqueline 
Wintersberger
Dipl. Sozialbetreuerin
1993

Den Kindern und  
Jugendlichen einen  
Zugang zu einem  
lebendigen Glauben  
eröffnen.

Annika 
Zweimüller
Studentin
2002

Mir ist die Pfarre  
wichtig, da es eine feste 
Gemeinschaft ist, in der 
alle einen Platz finden.

KandidatInnen für den neuen PGR (daraus werden 8 gewählt)
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•	Teams von 2, 3 oder 4 Personen 
können teilnehmen.

•	Eine 700 m lange Runde rund 
um die Anlage der Pfarre Wels 
St. Josef wird beliebig oft gegan-
gen oder gelaufen.

•	 Jede Runde bringt 2 € Spende zu-
gunsten der Pfarrcaritas und der 
Organisation ALALAY, einem 
Straßenkinderprojekt in Bolivien 
(www.alalay.at)

•	 Jeder Euro zählt! Jede Privatper-
son und jede Firma kann Run-
den spenden! Spenden können 
im Büro abgegeben ODER in 
einem Kuvert (bitte mit „Per-
nauer Josefilauf“ beschriften) in 
den Pfarrbriefkasten geworfen 
ODER an das Spendenkonto der 
Pfarrcaritas überwiesen werden  
(IBAN: AT411513000961010121 
BIC: OBKLAT2L). Verwen-
dungszweck „Pernauer Josefi-
lauf“ (Für steuerlich Absetzbar-

keit bitte Spendenliste nützen.)
•	Anmeldung ab 2. März möglich:  

- per Anmeldeformular vom 
Schriftenstand in der Kirche, ab-
zugeben im Pfarrbüro oder im 
Pfarrbriefkasten
- per E-Mail unter	   
josefilauf@gmail.com

•	 Startgeld: pro Person 2,- € (vor Ort 
bei Startnummernausgabe zu zahlen) 

•	Prämierung der Teams mit den 
meisten Runden, mit dem ori-
ginellsten Namen, im lustigsten 
Outfit, mit dem größten Alters-
abstand, der jüngsten und der äl-
testen Teams.

•	Weitere Infos ab 2. März auf 
der Pfarrhomepage und im  
Schaukasten der Pfarre) oder bei  
Mag. Margot Brucker, 	  
Josefilauf@gmail.com,	  
0676 8776 6405	  
(Die Veranstaltung findet bei  
jeder Witterung statt!)

Getauft wurden

Verstorben sind

HUMER Moritz
GRUBER Clemens Michael
SCHNEIDER Emil Alois

GULD-HORNUNG Johann, 84.Lj.,
KNOLL Karl, 91.Lj.,
JERABEK Gerhard, 74.Lj.,
INTERHOLZ Renate, 81.Lj.,
ZORN Klaus, 60.Lj.,
LANG Leopold, 89.Lj.,
BRENNER Heinz, 80.Lj.,
SCHARMANN Andreas, 89.Lj.,
WOLDRICH Erich, 84.LJ.,
STEINMAURER Ottilie, 87.Lj.,
PLÖCKINGER Johann, 90.Lj.,
FATH Franz, 91.Lj.,
PESENDORFER Johann, 91.Lj.,
WEIDINGER Rose-Marie, 83.Lj.,

Pernauer Josefilauf 
Gehen/Laufen für den guten Zweck 
01. Mai 2022 , 16 – 18 Uhr, Pfarre Wels St. Josef

Ab November traf sich eine kleine 
Gruppe unter der Leitung von Mar-
got Brucker freitags zu einer für Leib 
und Seele besinnlichen Gymnastik-
stunde. Nach einer Bibelstelle, einer 
Geschichte oder einem eigenen Text 
lenkte Margot unsere Aufmerksam-
keit auf unseren eigenen Atem – die 
Ruach – der durch unseren Körper 
fließt, bevor wir in die Bewegung 
gingen. Mit kleinen, aber auch an-

strengenden Übungen wurden un-
sere Muskeln gestärkt, der Gleich-
gewichtssinn herausgefordert, die 
Wirbelsäule schonend gefördert, der 
Beckenboden trainiert, Koordina-
tion geübt, der Körper verdreht und 
gedehnt – alles mit Achtsamkeit und 
Dankbarkeit für den eigenen Körper. 
Auch ein Tänzchen wurde manch-
mal eingelegt und der Spaß kam 
nicht zu kurz.

Bei einem Häferl Tee gab es noch 
eine kurze Nachbesprechung, dann 
gingen wir beweglicher und leichter 
nach Hause. Vielen Dank, Margot, 
für diese wohltuenden Stunden!

Gott sei Dank beweglich
„Pfarre.bewegt“

Chronik

Impressum gemäß §24 
Medien G und Offenlegung 
gemäß §25 Medien G
Medieninhaber und Herausgeber: Pfarre 
Wels-St. Josef, Haidlweg 58, 4600 Wels, 
Tel.: +43(0)7242 43306; 
Hersteller: Birner Druck GmbH, Techno-
logie Straße 1, 4615 Holzhausen
Blattlinie: Informations- und Kommunika-
tionsorgan der Pfarre Wels-St. Josef
Redaktion: Margot Brucker, Ursula Geiser, 
Andreas Hasibeder, Astrid Oberhammer, 
Monika Steinmaurer; Satz und Layout: 
Matthias Lauber, Katrin Landschützer
https://www.wels-stjosef.at, pfarre.
stjosef.wels@diozese-linz.at

Bei aller Anstrengung sich immer wieder 
ein Lächeln schenken
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Pfarre

Am 6.2. wurde im Pfarrheim in der 
Kinderkirche das Thema des Sonn-
tagsevangeliums wieder kindge-
recht aufbereitet. Zwei junge Mu-
siker begleiteten den Gesang der 
Kinder mit ihren Eltern. Zurück in 
der Kirche wurde mit der ganzen 
Gottesdienstgemeinde das Vater 
Unser gebetet und schließlich der 
Blasiussegen erwartet.

„ALALAY“
Judith Müller, ehemalige Minis-
trantin und Jungscharleiterin unse-
rer Pfarre, absolvierte nach der Ma-
tura ein Freiwilliges Soziales Jahr 
bei einer Kinderrechtsorganisation 
in Bolivien. Bei ihrem Vortrag am 
23. April erzählt sie von ihren Er-
fahrungen während des Freiwil-
ligeneinsatzes in der Andenstadt 
La Paz und von ALALAY, einer 
bolivianisch-österreichischen Or-
ganisation, die sich für Kinder und 
Familien einsetzt, die in Armut 
und sozial schwierigen Verhältnis-
sen leben. Sie gewährt außerdem 
einen umfangreichen Einblick in 
die Kultur, Gesellschaft und in die 
atemberaubende Landschaft des 
südamerikanischen Landes. 

Kinderkirche 

AN DER WUNDERBAR

Dich sehe ich vor mir 

Dich sehe ich vor mir und fra-
ge mich,wie können wir einan-
der wertschätzen in unseren so 
unterschiedlichen Meinungen?

Dich sehe ich vor mir und 
hinterfrage mich. 

Bin ich am richtigen Weg, 
am Weg, auf dem ich mir treu 

bleibe?

Dich sehe ich vor mir und be-
merke, dass du trotz unserer 

Unterschiede mit mir sprichst 
und mir zuhörst.

Dich sehe ich vor mir und 
kann mich getrost entscheiden 

für das, für was mein Herz 
brennt, auch wenn deines für 

etwas anderes brennt.

Dich sehe ich vor mir und 
freue mich über deine Nähe 

und dein Berührbar-Sein jen-
seits von trennenden Worten.

Dich sehe ich vor mir und 
danke dir.

„Pilgern im 
Alltag“
Wir nehmen einen Impuls zur 
Fastenzeit mit auf unseren ge-
meinsamen Weg (Leitung: Margot 
Brucker).

Jeden Freitag in der Fastenzeit 
(außer am 25.3.) von 16 bis 17.30 
Uhr, Treffpunkt um 16 Uhr bei der 
Kirche. (Bitte wetterfeste Klei-
dung tragen.)

Zwei junge Musiker begleiteten den 
Gesang der Kinder

www.umweltenergie.at

Lottstrasse 18, 4600 Wels
Tel.: 0664 821 5710
peter.hofer@umweltenergie.at

Mit Verantwortung
  für die nächste Generation!
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Termine
Gottesdienstzeiten sind jeweils 
samstags 19:00, sonntags 8:00 
und 9:30 Uhr
Die geplanten Gottesdienste und 
Veranstaltungen finden unter den 
aktuellen Corona-Vorschriften 
statt! 

Mittwoch, 02.März 2022
Aschermittwoch

19:00 Uhr: Gottesdienst mit 
Aschenkreuz

Donnerstag, 03. März 2022
19:30 Uhr: Sitzung des PGR

Freitag, 11. März 2022
18:00 Uhr: Start der 
Firmvorbereitung im Pfarrheim

Samstag, 12. März 2022
Jugendschitag, Anmeldung bei der 
Jugendleitung

Sonntag, 13. März 2022
09:30 Uhr: Aktion Familienfasttag der 
kfb mit Gestaltung der Gottesdienste
10:30 Uhr: Suppenessen im Pfarrheim

Samstag, 19. + 20. März 2022
Pfarrgemeinderatswahl

nach den Gottesdiensten
Sonntag , 20. März 2022

09:30 Uhr: Jungschar und 
Minigottesdienst

Sonntag, 27. März 2022
09:30 Uhr: Sendungsfeier für die 
Caritas – HaussammlerInnen
anschl.: Pfarrstüberl FA-Caritas

Sonntag, 03. April 2022
09:30 Uhr: Kinderkirche, Vorstel-
lung der Erstkommunionkinder
17:00 Uhr: Gitarrenkonzert mit 
Simon Riedlecker, KBW mit Ver-
ein Netzwerk/Weißkirchen, Karten 
VVK € 12, ab 5.3. im Pfarrbüro

Donnerstag, 07. April 2022
19:00 Uhr: Versöhnungsgottes-
dienst, Kirche
Sonntag, 10. April 2022
Palmsonntag
08:00 Uhr: hl. Messe mit 
Segnung der Palmzweige
09:30 Uhr: hl. Messe mit Segnung 
der Palmzweige im Innenhof
Donnerstag, 14. April 2022
Gründonnerstag
16:00 Uhr: Kindergottesdienst 
in der Kapelle
20:00 Uhr: Abendmahlgottes-
dienst, anschl.: Gebetswache bis 
22:00 Uhr

Freitag, 15. April 2022
Karfreitag
15:00 Uhr: Todesstunde Jesu, 
Kreuzwegandacht, Kapelle 
(besonders Kinder sind eingeladen)
20:00 Uhr: Karfreitagsgottes-
dienst, Kirche
Samstag, 16. April 2022
Karsamstag
16:00 Uhr: österliche Feier 
für Kinder, Kirche
20:00 Uhr: Feier der Osternacht, 
Kirche
Sonntag, 17. April 2022
Ostersonntag
08:00 Uhr: Ostergottesdienst
09:30 Uhr: Festmesse mit 
Bläserquartett
Montag, 18. April 2022
Ostermontag
06:00 Uhr: „Emmausgang“ 
zur Reder Kapelle
09:00 Uhr: Gottesdienst

Dienstag, 19. April 2022
19:00 Uhr: kfb Beckenbodentrai-
ning mit Fr. Maga. Margot Brucker, 
Pfarrheim

Samstag, 23. April 2022
20:00 Uhr: Vortrag „Bolivien - 
Einsatz bei einer Kinderrechtsorga-
nisation“; Judith Müller berichtet 
von ihrem FSJ in La Paz. Eintritt: 
freiwillige Spende; siehe S. 7.

Sonntag, 24. April 2022
09:30 Uhr: Firmlings- und Ju-
gendmesse mit anschließendem 
Pfarrstüberl

Sonntag, 01. Mai 2022
Patrozinium Josef, der Arbeiter

08:00 Uhr: Gottesdienst
09:30 Uhr: Festmesse mit Bläsern
16:00 Uhr: Josefilauf siehe S. 6.

Mittwoch, 04. Mai 2022
19:00 Uhr: kfb-Tanzen mit Silvia 
Klingovsky, Pfarrheim

Sonntag, 22. Mai 2022
09:30 Uhr: Kinderkirche und 
Kindersegnung

Donnerstag, 26. Mai 2022
Christi Himmelfahrt

08:00 Uhr: Gottesdienst
09:30 Uhr: Feier der Erstkommunion

Freitag, 03. Juni 2022
19:00 Uhr: Filmnacht und „Out-
door-Übernachtung“ der Jugend

Sonntag, 05. Juni 2022
Pfingstsonntag

08:00 Uhr: Gottesdienst
09:30 Uhr: Gottesdienst

Montag, 06. Juni 2022
Pfingstmontag

09:00 Uhr: Gottesdienst
Mittwoch, 08. Juni 2022

19:00 Uhr: Probe zur Firmung
Samstag, 11. Juni 2022

10:30 Uhr: Firmung, Kirche
Sonntag, 12. Juni 2022

09:30 Uhr: Familiengottesdienst 
zum Vatertag und Einladung der kfb 
zum Pfarrstüberl

Donnerstag, 16.6.
Fronleichnam

09:00 Uhr: Gottesdienst mit Prozession
Sonntag, 19.6.

Wallfahrt, Ort wird bekannt gegeben
Vorschau:

Sonntag, 3. Juli 2022: 09:30 Uhr: 
Feier der Ehejubiläen, wir bitten 
um Anmeldung im Pfarrbüro! An-
schließend Frühschoppen im Innen-
hof der Pfarre
Pfarrlager von 10.7. - 16.7.2022

Flohmarkt 
17. - 18. September 2022
Annahme ab 29. August 2022

Freitag, 16:00 - 17:00 Uhr:
04.03., 11.03., 18.03., 25.03., 01.04., 
08.04. „Pilgern im Alltag“ mit
Mag.a Margot Brucker, Wir neh-
men einen Impuls… siehe S. 7.

Freitag, 15:00 Uhr:
04.03., 11.03., 18.03., 25.03., 01.04., 
08.04. Kreuzwegandacht in der Kirche

Montag, 07. März 2022 bis 
16. Mai 2022
SelbA-Kurs = Selbständig & 
Aktiv im Alter (10 Einheiten) im 
Pfarrheim, 1. Stock, Adalbero-
Raum – Anmeldung: im Pfarrbüro 
bei Fr. Silvia Gangl

Dienstag, 19:00 Uhr 
Maiandacht
03. Mai: Erblehner Kapelle
10. Mai: Raunigl-Marterl
17. Mai: Stelzer-Kapelle
24. Mai: Rederkapelle (ab Binderkreuz)
31. Mai: Schloss Pernau (Gestaltung kfb)


